
Protokoll 

über die 1. öffentliche Sitzung des Jugend-, Sozial- und Kulturausschusses der 

Gemeinde Jübek am 23. August 2018 am Schützenheim Jübek, fortgeführt im 

Sitzungssaal des Dorfgemeinschaftshauses 

 

Teilnehmende: 

Gemeindevertreter Torge Johannsen (Vorsitzender) 

Bürgerl. Mitglied Sonja Kraack  (stv. Vorsitzende) 

Gemeindevertreterin Birgit Gosch 

Gemeindevertreter Jens-Christian Hildebrandt 

Bürgerl. Mitglied Eric Gehrke 

Gemeindevertreter Thomas Erichsen 

Bürgerl. Mitglied Jesko Köhler  

Bürgermeister Bent Jensen-Nissen 

Gemeindevertreter Otto Tams 

Gemeindevertreter  Holger Clausen 

Gemeindevertreter  Jan Beyer 

Gemeindevertreter Gerhard Kröger 

Gemeindevertreter Heiko Matthiesen 

 

Gäste    

TuS Collegia Jübek Gunda Jessen 

Spielmannszug Jübek Kerstin Steffensen 

Spielmannszug Jübek Pamela Sommerkamp 

Grundschule Jübek Silja Korus 

Kirchengem. Jübek/Id. Gaby Lorenz 

2 Bürgerinnen der Gemeinde Jübek 

 

Protokoll: Simone Onur 

 

Beginn: 19.00 Uhr Schützenheim / 19:35 Uhr Dorfgemeinschaftshaus    

Ende :  20.51 Uhr 

 

 

 



Tagesordnung 

1. Feststellung der Beschlussfähigkeit 

2. Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung 

3. Feststellung der Tagesordnung 

4. Verpflichtung der bürgerlichen Ausschussmitglieder durch den Vorsitzenden 

5. Besichtigung des Schützenheimes und Nachnutzungsempfehlung 

(Spielmannszug, Jugendraum etc.) 

6. Einwohnerfragestunde  

7.  Albert-Schweitzer-Kirchengemeinde Jübek/Idstedt – Antrag auf 

Bezuschussung 

8. Ablauf des Volkstrauertages 

9. Erntefest 2018 

10. Anfragen und Mitteilungen 

 

 

Zu 1. Feststellung der Beschlussfähigkeit 

Der Vorsitzende stellt die Beschlussfähigkeit fest.  

 

Zu 2. Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einladung 

Es werden keine Einwände erhoben, die Einladung erfolgte somit ordnungsgemäß. 

 

Zu 3. Feststellung der Tagesordnung 

Es werden keine Einwände gegen die vorliegende Tagesordnung erhoben. 

 

Zu 4. Verpflichtung der bürgerlichen Ausschussmitglieder durch den 

Vorsitzenden 

Der Vorsitzende verpflichtet die bürgerlichen Ausschussmitglieder per Handschlag 

und weist diese auf die gewissenhafte Erfüllung ihrer Obliegenheiten hin. 

 

Zu 5. Besichtigung des Schützenheimes und Nachnutzungsempfehlung 

(Spielmannszug, Jugendraum etc.) 

Vor der Versammlung im Dorfgemeinschaftshaus fand eine Besichtigung des derzeit 

leerstehenden Schützenheimes durch alle Anwesenden statt. Der Vorsitzende leitet 

kurz in die Thematik ein. 



Es liegt ein Antrag des Spielmannszuges vor, der Interesse an der Nutzung des 

leerstehenden Gebäudes (Schützenheim) angemeldet hat. Eine Vertreterin des 

Kirchenvorstandes meldet ebenfalls Interesse an einer Nutzung durch die 

Pfadfindergruppe an. Der Bürgermeister erläutert daraufhin: Es soll eine 

gemeinschaftliche Nutzung durch verschiedene Gruppen der Gemeinde ermöglicht 

werden. Auch die Vertreter des Spielmannszuges begrüßen die Idee. Gerhard 

Kröger weist darauf hin, dass ein Nutzungsänderungsantrag gestellt und 

Brandschutzmaßnahmen erfüllt werden müssen. Darüber hinaus muss die 

Finanzierung aller Maßnahmen geklärt werden. Die Gemeinde muss an das Bauamt 

herantreten und den entsprechenden Antrag stellen. Alle Vereine, die die 

Räumlichkeiten nutzen wollen (bisher Spielmannszug, Pfadfindergruppe) müssen 

jeweils eine Übersicht über die geplante Nutzung erstellen, damit die Gemeinde die 

entsprechenden Gespräche mit dem Bauamt führen und einen entsprechenden 

Antrag kann. Diese Nutzungslisten mögen bei dem Vorsitzenden bis Ende 

September abgegeben werden.  

 

Zu 6. Einwohnerfragestunde 

Es wird nach dem Verbleib der Pokale, welche derzeit noch im Schützenheim 

stehen, gefragt. Der Bürgermeister weist darauf hin, dass alles was im Schützenheim 

ist, immer noch dem Verein gehört. Der Verbleib der Pokale möge somit mit dem 

Vorstand des sich in Auflösung befindlichen Schützenvereins geklärt werden. 

Eine Anwohnerin der Gemeinde weist darauf hin, dass es in der Mittelstraße nach 

Einbruch der Dunkelheit an ausreichender Beleuchtung fehlt und zudem im unteren 

Teil der Mittelstraße (Kreuzung zur Süderstraße) bereits seit längerem eine 

Straßenlampe defekt ist. Dies wird vom GV Kröger (Vorsitzender Bau- und 

Wegeausschuss) notiert und  zur Kenntnis genommen. 

 

Zu 7. Albert-Schweitzer-Kirchengemeinde Jübek/Idstedt  –  Antrag auf 

Bezuschussung 

Der Vorsitzende übergibt das Wort an die Vertreterin der Kirchengemeinde. Diese 

erläutert die Hintergründe und informiert über den gestellten Antrag. Otto Tams 

(Vorsitzender Finanzausschuss) schlägt vor, den Antrag in die Haushaltsberatungen 

für das kommende Jahr mitzunehmen und die Kosten für 2019 einzuplanen. Die 

Ausschussmitglieder sprechen sich einstimmig für ein Befürworten des Antrages und 



geben den Beschluss an den Finanzausschuss für die Haushaltsberatungen 2019 

weiter. 

 

Zu 8. Ablauf des Volkstrauertages 

Der Vorsitzende übergibt das Wort an den Bürgermeister. Dieser erläutert die 

Hintergründe und bisherige Vorgehensweise am Volkstrauertag. Er hat im Vorwege 

ein Gespräch mit Pastor Book geführt. Beide sind übereingekommen, dass 

Zielgruppe, welche am Volkstrauertag angesprochen werden soll, mit der bisherigen 

Vorgehensweise nicht erreicht wird. Er plädiert dafür, das Format für das kommende 

Jahr zu überarbeiten und in diesem Jahr ein letztes Mal den bisher angewandten 

Ablauf anzuwenden. Er ruft die Vertreter der  Gemeindevertretung auf, sich 

entsprechend Gedanken machen und einen neuen Ablauf/ ein neues Format zu 

erarbeiten. Dieser Vorschlag wird grundsätzlich von allen begrüßt. 

 

Zu 9.  Erntefest 2018 

Der Termin des diesjährigen Ernteumzuges wird auf den 07.10.2018 festgelegt, Start 

des Umzuges 9:30 Uhr in Friedrichsau. Der Termin für die Vorbereitung des Wagens 

der Gemeindevertretung wird festgelegt auf Samstag, 06.10.2018 um 10:00 Uhr auf 

dem Gelände der Firma Wrobel/ Stadionstraße.  

Der Vorsitzende wird sich zur weiteren Planung mit den ehemaligen Vorsitzenden 

des Jugend-, Sozial- und Kulturausschusses (Ingo Wrobel) treffen, um eine 

entsprechende „to do“-Liste für die Planung und Durchführung des Ernteumzuges zu 

bekommen und zu besprechen.  

Während der Sitzung wird geklärt: 

 Spielmannszug begleitet den Umzug in beiden Ortsteilen. Hierfür möge es 

wieder einen Trecker für den Transport von Fr’au nach Jübek geben. 

 Die Grundschule wird angefragt, ob sie im kommenden Jahr ebenfalls am 

Ernteumzug teilnehmen möchte. Hierfür wird der Bürgermeister die 

Voraussetzungen klären und an Frau Korus weiterleiten, die das Thema im 

Lehrerkollegium ansprechen wird.  

Es wird vorgeschlagen, das Programm mehr auf den Vorplatz zu konzentrieren 

und nicht zu viele Aktionen zu planen und anzubieten.  

Das Programm wird besprochen. Folgende Aktivitäten/Attraktionen sollen 

angefragt werden: 



 TuS Collegia  Tanzmäuse (Problem: Termin liegt in den Schulferien) – 

Gunda Jessen gibt nach Rücksprache mit der Übungsleiterin Rückmeldung an 

den Vorsitzenden, ob eine Aufführung durchgeführt werden kann 

 Vorstellung der Pfadfindergruppe (Gaby Lorenz fragt an und gibt 

Rückmeldung an den Vorsitzenden)  

 Torwand (verantwortlich: Jesko Köhler) 

 Kistenstapeln (verantwortlich: Gerhard Kröger) 

 Malwettbewerb (organisiert von Torge Johannsen, durchgeführt von Birgit 

Gosch und Torge Johannsen) 

Es wird geklärt, welche Vereine und Institutionen die jeweiligen  Versorgungsstände 

übernehmen.   

1. Kuchen: Kindergarten (wird von Torge Johannsen angefragt) 

2. Suppe und Kaffee: DRK (Otto Tams bestätigt) 

3. Bratwurst: FFW Jübek (wird angefragt von Torge Johannsen) 

Darüber hinaus muss angefragt werden, ob die Freiwillige Feuerwehr mit 

Unterstützung aller weiteren zur Verfügung stehenden Personen die Halle für die 

Feierlichkeiten vorbereitet (Aufstellen von Bänken und Tischen).  Birgit Gosch 

kümmert sich um „Kamelle“ für die Gemeindevertretung.  

Alle aktiven Mitglieder des Spielmannszugs werden nach dem Umzug von der 

Gemeinde zu einer Grillwurst inkl. Getränk eingeladen. 

Der Bürgermeister schlägt vor, dass man bei der TNG (Breitbandversorgung) anfragt, 

ob sie am Tag des Ernteumzuges einen Infostand aufstellen möchte. Dies wird von 

allen begrüßt.  

 

Zu 8. Anfragen und Mitteilungen 

Es wird auf weitere Veranstaltungen hingewiesen, zu denen sich der vorliegende 

Ausschuss Gedanken machen möge: 

 Weihnachtsfeier der Gemeinde (gemeinsam mit DRK):  09.12.18 

 Jubilar*innen-Kaffeetrinken für das zweite HJ 2018:  Anfang 2019 

 

Der Vorsitzende schließt die Sitzung um 20.51 Uhr. 

 

 

Torge Johannsen      Simone Onur 

Vorsitzender       Protokollführerin 


